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Ausgabe 04 2019

Pfotenhelfer News
Neuigkeiten & Aktuelles rund um

die Tiervermittlung und den Verein

Der Verein plant
regelmäßige
Veranstaltung-
en zugunsten
der Tiere.
Helfende,
zuverlässige
Hände werden
gesucht.

Danke an unsere Sponsoren

Beschäftigung für den HundVeranstaltungen

Viele helfende Hände
machen es möglich.
Denn ohne unsere
ehrenamtlichen Helfer
würde der Verein nicht
das sein, was er heute
ist. Egal ob im
Sachspendenlager, im
Büro oder auf der
Straße, jeder hat seine
Aufgabe. Lesen Sie
weiter auf Seite 3.

Es ist an der Zeit,
unseren
Sponsoren ein
herzliches
Dankeschön
auszusprechen,
denn ohne sie
wäre vieles nicht
möglich.

Artgerechte
körperliche und
geistige Auslastung
ist wichtig.
Gehirnjogging
schweißt zusammen
zu einem
unschlagbaren
Mensch-Hund-Team.

Spenden leicht gemacht mit PayPal
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Vorwort
Es wirkt, als wäre 2018 schon in weiter Ferne
und wie jedes Jahr, verflog auch das
vergangene Jahr wie im Flug.
Auch in 2019 wird die Vermittlung wieder im
Vordergrund stehen. Frau Fannasch,
1. Vorstand, wird wieder gemeinsam mit ihrem
Team alles daran setzen, nicht so viele Tiere
als möglich zu vermitteln, sondern für jedes
Tier den perfekten Platz zu finden, damit es
der letzte Umzug sein wird. Darauf ist der
Verein stolz, denn nur selten passiert es, dass
ein Tier wieder aus der Vermittlung zurück
kommt. An diesem Konzept hält Pfotenhelfer
weiter fest, denn geht nicht, gibt es nicht! Frau
Fannasch ist stolz auf die Erfolge und das
Team und freut sich auf viele neue
Herausforderungen.
Zahlen und Fakten

Gegründet 29. März 2011
Fördermitglieder 2018* 245

Vermittelte Hunde 2018* 37
Vermittelte Katzen 2018* 85

* Stand Dez. 2018

Jeder, der den Verein Pfotenhelfer e.V. kennt, weiß, wie wichtig das
Thema artgerechte Beschäftigung für den Verein und somit für den Hund
ist. Auf der Homepage finden interessierte Leser eine umfangreiche
Sammlung von Beschäftigungsmöglichkeiten mit und ohne Begleitung
einer Hundeschule. Natürlich darf dennoch die ausreichende Bewegung
an der frischen Luft nicht zu kurz kommen.
Früher wurden Hunde als Jagdhelfer, Hüte- oder Wachhunde gehalten.
Heute hingegen haben die Hunde meist keine echte Aufgabe mehr. Sie
sind in erster Linie Sozialpartner des Menschen.
Wir verlangen von unseren Hunden, sich möglichst reibungslos in
unseren Alltag einzufügen. Sie sollen freundlich zu Mensch und Tier
sein, sich in der Öffentlichkeit gut benehmen. Auch soll unser Einfluss

auf sie möglichst nicht bereits mit dem Ableinen enden. Oft sind es Missverständnisse und mangelnde
Klarheit in der Mensch-Hund-Kommunikation, Probleme durch „Vermenschlichung“ des Hundes oder schlicht
fehlende Grenzen bei der Erziehung.
Von einem Hund zu verlangen, er müsse lernen, wie ein Mensch, in
unserer Gesellschaft zu leben, hieße seine Natur zu missachten. Um ihm
gerecht zu werden, müssen vielmehr wir lernen, mit ihm wie ein Wolf im
Rudel zu leben: Dabei werden seine Grenzen erst durch unsere Einsicht
in sein Wesen erweitert. (Dr. Erik Zimen)
Unsere Paten beginnen da, wo der Hundehalter weiter machen sollte.
Beobachten Sie Ihren Hund. Woran hat er Spaß, was macht ihm Freude?
Die Möglichkeiten der Beschäftigung sind so vielseitig, dass sich bestimmt
für jeden Hund und Halter etwas finden lässt. Auch ältere Hunde freuen
sich, wenn sie Gehirnjogging betreiben können. Es kommt nicht drauf an,
alles möglichst schnell zu erlernen oder am Weitesten zu kommen. Der Weg ist das Ziel, die gemeinsame
Interaktion bringt Mensch und Tier noch näher zusammen, jeder gemeinsam Erfolg macht ein richtiges
Mensch-Hund-Team.
Eine Übersicht der Beschäftigungsmöglichkeiten finden Sie auf unserer Homepage unter dem Link
Beschäftigung.

Mantrail - die Hunde wissen rasch,
worauf es ankommt

Auch richtiges Spielen ist wichtig

In der letzten Ausgabe unseres Newsletters haben wir die
neue Homepage nur für die vermissten und gefundenen
Tiere vorgestellt. Doch wieviele Fundtiere gibt es tatsächlich
jedes Jahr? Und wieviele finden Dank der Kennzeichnung
mit Chip und der kostenlosen Registrierung wieder zu ihrem
Besitzer zurück?
Hier eine Übersicht über die Fundtiere aus 2016/2017. In
der Statistik werden nur Tiere geführt, die nicht sofort durch
einen Chip und aktuelle Registrierung zugeordnet werden
konnten. Die tatsächliche Anzahl ist wesentlich höher.

Fundtiere Hunde Katzen
2016 23/15* 87/36*
2017 23/19* 80/21*

* Besitzer gefunden
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In den vielen Jahren, in denen der Verein gewachsen ist, haben sich
viele neue Aufgaben etabliert. Viele Arbeiten finden im Hintergrund
statt. Doch jetzt wollen wir die Gelegenheit nutzen, um denen zu
danken, die einen wertvollen Beitrag leisten.

Da ist zum Beispiel Lydia H. Sie ist immer da,
wenn man sie braucht, ist sich für keine Aufgabe
zu schade und packt überall mit an. Außerdem
achtet sie auf das Seelenwohl im Verein und backt
traumhafte Kuchen für viele Veranstaltungen.
Lydia B. managt das Büroteam. Auch bei
Notfällen unterstützt sie, da spielt die Uhrzeit
kaum eine Rolle und auch mitten in der Nacht ist
sie hellwach und da, wenn ihre Hilfe gebraucht
wird. Zusätzlich verwaltet sie
das Bücherlager und
organisiert zusammen mit Frau

Fannasch den jährlichen Bücherflohmarkt.
Auch Gabi wollen wir nicht unerwähnt lassen.
Sie kümmert sich aufopfernd um die
Zeitungsanzeigen. Keine einfache Aufgabe, denn
vermittelte Tiere müssen möglichst schnell
gelöscht werden, um keine unnötigen Kosten zu
produzieren.
Carla unterstützt den Vorstand am Telefon,
springt auch schon mal als Vertretung ein, wenn
Not am Mann ist. Keine einfache Aufgabe, da für viele Gespräche

das richtige Gespür und die richtigen Worte
gefunden werden müssen. Auch hilft Carla
tatkräftig im Büro mit. Am Samstag übernimmt
Maren das Tierschutztelefon.
Auch außerhalb des Büros gibt es Aufgaben, die
fest verteilt wurden.
Irene fährt regelmäßig die Stellen ab, wo
Futterspendenboxen des Vereins aufgestellt sind
und sorgt für die Entleerung.
Die fleißige Martha ist im Team nicht
wegzudenken. Ihre Hauptaufgaben fangen im
Büro an und erstrecken sich bis hin zu

Besorgungsfahrten. Sie packt mit an, wann und wo auch immer Hilfe
gebraucht wird. Bea gestaltet die Tierflyer und
organisiert die Verwaltung von Paypal.
Tatjana und Adrian kümmern sich sorgfältig um
die zweite Seite des Vereins mit den vermissten
und gefundenen Tieren. Eine anspruchsvolle
Aufgabe, denn gemeldete Tiere müssen
möglichst zeitnah auf die Seite, damit die
Besitzer rasch gefunden werden.
Neu im Büroteam sind Bianca, Ulrike und Caro.
Und auch bei Aktionen sind sie mit am Start.
Noch viele weitere Helfer unterstützen den
Verein. Der Tierschutz hat viele Facetten und bringt viele Aufgaben
mit sich, die täglich bewältigt werden müssen.

Shiva, die als Susi bei uns
in der Vermittlung war,
wurde als nicht ganz
einfach beschrieben. Zum
Glück ließen sich ihre
neuen Besitzer dadurch
nicht abschrecken. Sie
wollten sich ihre eigenes
Bild machen. Anfangs war
sie etwas scheu, doch das
Eis war schnell gebrochen.
Es wird gekuschelt, Shiva
begrüßt ihre Menschen an
der Tür und selbst die
Unsicherheit bei Besuchern
wird immer besser. Shiva ist
art ig und hat

seit dem
Umzug
noch nie
gebiss-
en. Nun
sind
Mensch
und Tier

glücklich
vereint.

Chapkin’s neues Zuhause
ließ etwas auf sich warten,
doch nun ist es ein
Traumzuhause für den
stattlichen Rüden geworden.
Er hat jetzt alles zum
glücklich sein, was er
braucht. Viel Zeit mit seinen
Menschen mit vielen tollen
Spaziergängen. Gemeinsam
wird trainiert, was dem
Spitzbuben richtig gut tut. Er
hat Spass am
Leben und
genießt es
in vollen
Zügen. Auf
so tolle
Besitzer
haben wir
gerne
gewartet.

Lydia H. packt an und
backt traumfhafte
Kuchen

Tatjana und Adrian
teilen sich eine Aufgabe

Lydia B. ist immer da,
wenn man sie braucht

Carla unterstützt den
Vorstand am Telefon
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Pfotenhelfer e.V. plant regelmäßige Veranstaltungen, um
zusätzliche Einnahmen für offene Tierarztrechnungen und
weitere laufende Kosten verwenden zu können. Vor allen
Dingen der Bücherflohmarkt, der Haus- und Hofflohmarkt, der
Sternderlmarkt und auch die Weihnachtsfeier sind
Veranstaltungen, die großen Anklang finden.
Helfende, zuverlässige Hände werden immer gebraucht. Vor
allen Dingen am Veranstaltungstag kann der Verein gut
Unterstützung brauchen, da viele Kisten geschleppt werden
müssen. Daher dürfen sich auch gerne starke Männer melden,
die den Verein tatkräftig unterstützen. Auch zwischen den
Veranstaltungen gibt es viel zu tun, jede Hilfe ist daher herzlich willkommen.
Genauere Informationen zu den Terminen finden Sie auf der Homepage des Vereins unter der Rubrik
pfotenhelfer-ev.de/home/veranstaltungen/

Jeder Euro zählt, und natürlich freut sich der Verein über jede
Spende. Durch die großartige Unterstützung unserer
Sponsoren besteht die Möglichkeit, Ausgaben sinnvoll zu
kalkulieren und abzuschätzen. Viele Tiere werden ohne
ausreichende Versorgung abgegeben. Unsere Senioren
bekommen neben den normalen Untersuchungen noch
zusätzliche ärztliche Betreuung, um möglichst ein Gesamtbild
vor der Vermittlung zu bekommen. Schnell entstehen hier
sehr hohe Kosten. Doch durch die sichere, regelmässige
Spende unserer Sponsoren wird hier nicht am falschen Ende
gespart.
„Ich weiß oft nicht, wie wir es ohne diese Unterstützung
schaffen sollten. Wir können nur immer und immer wieder
DANKE sagen, denn keine Spende ist für uns
selbstverständlich und die Ausgaben werden durchdacht und
gezielt für die Tiere eingesetzt.“, sagt Frau Fannasch, 1.
Vorstand, in einem kurzen Interview.
Es werden auch weitere, gerne regionale Firmen gesucht, die
sich beteiligen möchten. Es bieten sich verschiedene
Optionen, wodurch sich der Verein erkenntlich zeigt. Das
Logo der Sponsoren findet Platz auf der Homepage, auch soll
es bald eine zusätzliche Seite online geben, wo alle
Sponsoren mit Links aufgeführt werden. Auch wird das Logo
in der Vorstellungsmappe des Vereins gezeigt. Durch diese
Aktionen möchte Pfotenhelfer e.V. seinen Dank
unterstreichen.
Falls auch Sie Interesse haben, den Verein unter die Arme zu
greifen, melden Sie sich gerne bei Frau Fannasch unter
089/70 95 07 32 zu den telefonischen Erreichbarkeitszeiten.

Ein Auszug der Sponsoren von Pfotenhelfer e.V.


